
0117. und 19. S pielt ag

Sonnt ag, 21.02.2016, 15:00 Uhr

Blau-Weiss Hollage
-

SV Viktoria 08 Georgsmarienhütte

Blau-Weiss Hollage
-

VfR Voxtrup

Sonnt ag, 28.02.2016, 15:00 Uhr
Lagerfeuerromantik in Goldenstedt

02 Vorwort

Liebe Fußballfreunde,

die Saison geht in die zweite Runde, mit 2 Heimspielen gegen GM-Hütte
und Voxtrup starten wir ins Jahr 2016, zunächst möchten wir in dieser
Ausgabe der BenkenBuschTrommel zum doppelten Heimspiel am
heutigen Sonntag die Gäste vom SV Georgsmarienhütte und dann eine
Woche später die Gäste vom VfR Voxtrup  recht herzlich zusammen mit
den heimischen Fußballfans am Benkenbusch begrüßen.

Mit GM-Hütte reist ein Tabellennachbar an den Benkenbusch, der mit
aktuell 23 Punkten auf dem 6. Tabellenplatz liegt. Das Hinspiel konnte
unsere Mannschaft in GM-Hütte mit einem Remis nach 2:0 Führung leider
nicht gewinnen. Die kampfstarke Mannschaft aus dem Südkreis wird
auf ein Hollager Team treffen, welches nach einer langen Vorbereitung
darauf brennen wird, die drei Punkte am Benkenbusch zu halten.

Eine Woche später stellt sich mit dem VfR Voxtrup der aktuelle
Tabellenführer am Benkenbusch vor. Besonders begrüßen möchten wir
unseren ehemaligen langjährigen Trainer Thomas Lüken, der aktuell bei
Voxtrup als Trainer an der Linie steht. Thomas setzt seine erfolgreiche
Tätigkeit als Trainer auch in Voxtrup fort und feiert in dieser Saison die
bislang erfolgreichste in der jüngeren sportlichen Vergangenheit der
Voxtruper.

Trainer Nico Fehlhauer wird die richtigen Worte finden und die
Mannschaft richtig einstellen. Dann liegt es an den Protagonisten  auf
dem Platz wichtige Punkte aus diesen beiden Spielen am Benkenbusch
zu halten. Zeigen wir als Zuschauer die von der Mannschaft geschätzte
Unterstützung und holen wir in den nächsten beiden Wochen die nächsten
zählbaren Punkterfolge auf dem Weg zu einer erfolgreichen Saison.

Björn Knabke, BBT Redaktion



05Viktoria Georgsmarienhütte

Zum ersten Heimspiel in diesem Jahr erwartet das Team von Nico
Fehlhauer den Gast aus Georgsmarienhütte, einen mehr als
unbequemen Gegner. Der Tabellendritte des Vorjahres wurde von einigen
Vereinen im Vorfeld der Saison zu den Aufstiegsaspiranten gezählt.

Aktuell kommt die Mannschaft aber, ähnlich wie das junge Hollager Team,
nicht richtig weiter. Auswärtssiegen in Glandorf (0:1) oder Kloster Oesede
(0:4) folgten unerklärliche Einbrüche wie die 3:6 Heimniederlage gegen
BW Merzen deutlich macht.

Die Hollager müssen sich auf einen robusten Gegner einstellen, der mit
Simon Holkenbrink einen gefährlichen Angreifer in den eigenen Reihen
hat, der bisher 11Tore erzielte. Auch der Routinier Marco Börger hat
bereits 5 Tore erzielt und glänzte in der vergangenen Saison mit 18 Toren.
Neben Lüstringen und Kloster Oesede haben die Georgsmarienhütter
mit 34 Toren die drittmeisten Tore in der Liga erzielt, hier werden die
Hollager wachsam sein müssen. Im Hinspiel gab es zwischen den beiden
Teams ein 2:2 Unentschieden.

06 VfR Voxtrup

Zum zweiten Heispiel des neuen Jahres empfangen wir den aktuellen
Tabellenführer der Bezirksliga, den VfR Voxtrup, bei uns am
Benkenbusch. Dabei freuen wir uns insbesondere darüber, mit Thomas
Lüken den ehemaligen und langjährigen Trainer unserer 1. Herren an
seiner alten Wirkungsstätte begrüßen zu dürfen. Gemeinsam mit Thomas
Lüken reisen auch die Spieler Tobias Hobelmann und Thomas Lotz, die
ebenfalls schon einmal in Hollager Diensten standen, an den
Benkenbusch.

9 Siege, 3 Unentschieden und nur eine Niederlage – so liest sich die
Bilanz aus dem aktuellen Saisonverlauf der VfR-Elf zum
Redaktionsschluss am 12.02.2016. Das bedeutet mit glatt 30 Punkten
auf dem Konto Tabellenplatz 1 in der Bezirksliga. Nach den Erfahrungen
in der Hinserie, bei der die beiden Mannschaften sich schon zweimal
gegenüberstanden - zunächst in der 1. Pokalrunde und nur wenige
Wochen später auf Voxtruper Boden in der Liga - wissen unsere Jungs
um die Stärke der Voxtruper. Aus beiden Spielen gingen unsere Jungs
leider nicht als Sieger hervor. Besonders bitter aus Hollager Sicht: Beide
Spiele gingen mit nur einem Tor Unterschied verloren (Pokal 2:3, Liga
0:1). Schon alleine deshalb gilt es heute hellwach zu sein, um dritte
Niederlage gegen den VfR zu vermeiden und um die Punkte für einen
optimalen Start in die Rückserie letztlich hier bei uns am Benkenbusch
zu behalten.



Spielt ag/Tabelle 1108 Saisonverlauf



Bezirksliga Saison 2015/2016 1312

Gerrit Freudenberg
geb. 27.03.1992

Nicolas Lanwert
geb. 03.01.1993

Hendrik Detmers
geb. 03.10.1987

Nils Richter
geb. 23.07.1984

Maximilian Schmidt
geb. 06.05.1994

Patrick Kollenberg
geb. 30.05.1995

Felix Feldkamp
geb. 23.02.1993

Basti Hegerfeld
geb. 23.03.1996

Adem Keskin
geb. 15.06.1994

Malte Baumann
geb. 06.12.1988

Tobias Lanwert
geb. 08.11.1990

 1  3

 86  9

14  15 17

 19 20  21

7  11

13

 Mario Hübsch
geb. 27.06.1996

16

 10

Sebastian Lübben
geb. 26.01.1994

Hannes Basner
geb. 19.01.1993

Philipp Brockmeyer
geb. 01.01.1994

Yannick Strößner
geb. 07.02.1992

 24
 8

 23

      Pascal Alscher
      geb. 22.03.1995

Niklas Lübben
geb. 21.10.1995

 18

5 4

12

Maiko Gutzmann
geb. 16.01.1996

 1  2

Daniel Lutzer
geb. 30.06.1993

Henrik Strunk
geb. 12.01.1987

Neils Essel
geb. 06.09.1990

Daniel Holstein
geb. 11.08.1988

Mirko Wulftange
geb. 13.08.1996
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VfL Osnabrück gewinnt 6. REWE-Cup

Trotz des Wintereinbruchs waren am 17.01. alle Teilnehmer des REWE-
Cups pünktlich in der Haselandhalle erschienen, was angesichts der
teilweise weiten Anreisen (z.B. 160 km für Germania Leer) durchaus
erwähnenswert ist. Erstmals nahmen mit dem DSC Arminia Bielefeld
und dem VfL Osnabrück zwei U11-Mannschaften aus
Nachwuchsleistungszentren teil, die sich mit ambitionierten Vereinen aus
der Region zwischen Ruhrgebiet und Ostfriesland sowie zwischen NL-
Grenze und Ostwestfahlen messen konnten.

In der Gruppe B dominierte Arminia Bielefeld das Geschehen; lediglich
beim 4:1 gegen Germania Leer war es zwischenzeitlich etwas knapper.
In der Gruppe A hatte der VfL Osnabrück mehr Gegenwehr. Sowohl beim
2:1-Sieg gegen die E1 von Blau-Weiss Hollage nach früher Hollager
Führung als auch beim 1:0 gegen den SC Wiedenbrück wurden die Lila-
Weißen durchaus gefordert.

Im Endspiel kam es also nicht ganz unerwartet zum Duell der beiden
Nachwuchsleistungszentren. Nach Osnabrücker Führung glich Bielefeld
aus, sodass der REWE-Cup-Sieger zum wiederholten Male im

REWE-Cupsieger 2016: Die U1 1 des VfL  Osnabrück

20 Jugend
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Die BenkenBuschTrommel erscheint zu jedem Heimspiel der 1. Herren.

Neunmeterschießen ermittelt werden musste. Hier behielten die Jungs
von der Bremer Brücke die Nerven, während die Jungs von der Alm einen
Fehlschuss zu verzeichnen hatten.

Auch das Spiel um Platz drei wurde vom Punkt entschieden. Das
glücklichere Team war in diesem Fall der SC Wiedenbrück vor dem TSV
Marl-Hüls.

Die Torjägerkanone gewann Martin Krukowski  von Arminia Bielefeld ,
der mit zehn Treffern in fünf Spielen eine beeindruckende Treffsicherheit
offenbarte.

Zum besten Torwart des Turniers wählten die Trainer Timo Herpel  vom
SC Spelle-Venhaus . Diese Wahl ist umso beeindruckender, wenn man
weiß, dass Timo einer von nur acht Spielern des jüngeren E-
Jugendjahrgangs in diesem Turnier war.

Die Wahl zum besten Turnierspieler war aus Hollager Sicht dann
nochmals sehr erfreulich, ging sie doch an Jost Krone  vom VfL
Osnabrück , der zu Beginn dieser Saison vom Benkenbusch zum VfL
gewechselt war.

Ein besonderer Dank geht an den REWE-Markt Wallenhorst , der in
bewährter Manier das Turnier-Catering unterstützte.

VS
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Fußballabteilung ehrt langjährige Ehrenamtliche

„Wir sind sehr froh, dass wir euch an unserer Seite haben!“ Mit diesen
Worten sprachen der 1. Vorsitzende der Fußballabteilung Björn Knabke
und Jugendleiter Helmut Wellbrock am Vorweihnachtsabend im Rahmen
des Weihnachtscup 2015, dem Hallenfußballturnier für 1.
Herrenmannschaften von Blau-Weiss Hollage, vor großer Kulisse
insgesamt 13 langjährig ehrenamtlich tätigen Sportkameraden ein großes
Dankeschön im Namen der Fußballabteilung aus und würdigten die
Tätigkeit mit einem Präsent.

Die Fußballabteilung von Blau-Weiss Hollage ist nur mit ehrenamtlich
tätigen Mitarbeiten in der Lage, den Ansprüchen von Sportlern, Verein
und Verband gerecht zu werden. Besonders mit den Menschen, die so
viele Jahre, in den verschiedensten Aufgaben und Funktionen unsere
Abteilung stützen, konnte dies bisher gelingen.

Gewürdigt wurde die Tätigkeit von Norbert Böwer (15 Jahre
Jugendtrainer), Stephan Klekamp (15 Jahre Jugendtrainer, Organisation
Jugendfußball-Herbstcamp), Albert Kortenbrock (17 Jahre Jugendtrainer,
Materialwart),  Rolf Rodefeld (über 20 Jahre Jugend- und Seniorentrainer),
Werner Meyer und Hubert Ottens (15 Jahre Torwarttrainer im
Jugendfußball), Maik Hörnschemeyer (20 Jahre Betreuertätigkeit im
Zeltlager), Dierk von der Haar (20 Jahre Betreuertätigkeit im
Seniorenfußball), Ulrich Münstermann (10 Jahr Schiedsrichtertätigkeit,
45 Jahre aktiver Fußballer), Hans-Georg Renken (10 Jahre
Schiedsrichtertätigkeit, zuvor Jugendtrainer), Markus Wulftange
(langjähriger Fotograf bei allen Anlässen rund um den Hollager Fußball,
Mitarbeiter der Stadionzeitung), sowie Heinz Baumann (Urheber und
verantwortlicher Gestalter der als beispielhaft geltenden Homepage,
Initiator und langjähriger Mitarbeiter der Stadionzeitung).

Wir  bedanken uns auch bei all den Menschen, die uns bereits in vielfältiger
Art und Weise unterstützt haben und erhoffen uns viele weitere langjährige
Mitarbeiter.

Der Fußballvorstand

Verein24
13. Sportlermahlzeitam 19.02.2016

"Beekenquakers" und "Bendine Ziepelding" sorgen für Stimmung: 3
Wochen vor der 13. Sportlermahlzeit von Blau-Weiss Hollage lüftete Or-
ganisator Alois Menkhaus die letzten Geheimnisse um das Programm.
Wie schon berichtet, treten Tanzgruppen auf, und zwar die beiden KKC-
Gruppen "Crazy Girls" und "Sweet Sixteen", die schon beim Kolping-
Karneval begeisterten sowie die KFD-Tanzgruppe "Los Cellulitas". Und
Letztere werden ihrem Namen wohl keine Ehre machen...

Neben diesem zu erwartenden "Augenschmaus" kommt dann auch der
Humor nicht zu kurz, denn "Bendine Ziepelding" wird den Blau-Weissen
Gästen über Interna berichten, wenn sie sich über "mein Heinrich" be-
schwert und einige "Tatsachen" aus Hollager Schlaf- und anderen Zim-
mern zum Besten gibt. Und dass sie dabei kein Blatt vor den Mund nimmt,
versteht sich natürlich von selbst.

Ja und dann gibt es reichlich Musik - zum Anhören und Mitsingen.

Soweit das Rahmenprogramm. Aber natürlich darf bei einer "Sportler-
mahlzeit" das Essen nicht fehlen. Und hierfür sorgt Lutz Barlag mit sei-
nem Team sicherlich wieder in bester Qualität und Quantität. Freuen wir
uns also auf einen kurzweiligen Abend, der gerne nach dem Programm
noch in fröhlicher Runde ausklingen darf.

Karten für den Abend können man noch bis Montag, den 15.02.2016, in
Hollage bei Hinrichs im "Haus der Geschenke" (Tel. 4150) sowie bei
Hans Böwer (Tel. 4970) oder Alois Menkhaus (Tel. 5522) erworben wer-
den.

• Sportlermahlzeit am 19.02.2016, 19:00 Uhr

• Jahreshauptversammlung,  18.03.2016, 20:00 Uhr


